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Starter-Rekord beim Cit}r-Lauf
BAD BERLEBURG Grundschule Erndtebrück und Realschule Bad Berleburg schnel lste Schulen

Die Athleten hatten mit teils
stürmischem Regen zu

kämpfen.

bea I Am gestrigen Sonntag versam-
melte die Leichathletik-Gemeinschaft
(LG) Wittgenstein wieder die schnellsten
Läufer aus den heimischgn Sportvereinen
sowie ambitionierte Mitstreiter aus weiten
Teilen Deutschlands im Bad Berleburger
Stadtkern - und landete damit einen vollen
Erfolg. Denn mit insgesamt 606 Teilneh-
mern erlebte der 14. Bad Berleburger City-
lauf einen Teilnehmerrekord, der im ge-
samten Kreisgebiet seinesgleichen suchen
dürfte. Auch auf der Seite der ehrenamt-
lichen Helfer hatten mit über 70
Engagierten noch nie so viele Hände inei-
nander gegriffen, ob an den Versorgungs-
ständen, als Wegposten, beim Aufbau der
Zelte und Umbau der Strecken.

Beste Voraussetzungen also, um unter
den beiden Schülerklassen der Acht- bis
Elfiährigen sowie Zwölf- bis l5-Jährigen,
den Jugendlichen, Freizeitläufern und
Walkern und den Erwachsenen Wittgen-
steins schnellste Läufer zu ermitteln. Au-
ßerdem maßen sich abermals die heimi-
schen Schulen im Staffellaufum den Titel.

Als jedoch um 12 Uhr der erste Start-
schuss fiel, sahen sich alle Beteiligten nur
mäßig optimalen Bedingungen gegenüber.
So kämpften die Schüler mit zunächst
leichtem bis später sttirmischem Regen,
was lichte Reihen der Zuschauer und Un-
terstätzer am Wegesrand mit sich brachte.
Doch die jungen Läufer ließen sich nicht

beirren, besonders Ansgar Klein vom VfL
Bad Berleburg behielt die Nerven und lief
in der Schülerklasse I der Acht- bis Elfiäh-
rigen auf einer Strecke von 1200 Metern
nach 4:53 Minuten mit deutlichem Vor-
sprung vor Lina Otto (ASC Weißbachtal)
und Amelie Schmidt (VfL Bad Berleburg)
als Erster in die Zielstation auf dem Markt-
platz. Einen spannenden Schlusssprint
lieferten sich hingegen Tim Henrich und
sein Vereinskollege Felix Lange vom TuS
Erndtebrück nach 2000 Metern in der
Schülerklasse II der Zwölf- bis 15-Jähri-
gen. Mit einer Differönz von Millisekunden
erkämpfte sich Tim Henrich nach 7:44,9
Minuten den Sieg. Platz 3 ging nach genau
acht Minuten anJulian Hansmannvon den
Sportfreunden Edertal. Völlig außerhalb
von Wertung und Wettkampf gingen auch
die unter acht Jahre alten Bambini mit er-
freulicher Beteiligung von 40 Läufern an
den Start.

Gut geftillt war mittlerweile die Post- -
straße auf Zuschauerseite, als die Strecke
für die Staffelläufe der Schul-Teams prä-
pariert wurde. 104 Schüier von sechs
Grundschulen und drei weiterfti-hrenden
Schulen waren insgesamt mit von der Par-
tie. Acht mal400 Meter haüen die Läufer
der Grundschulen zu absolvieren, acht mal
1000 Meter lagen vor den älteren Teams.
In einem besonders spannenden Wett-
streit um die schnellste Grundschule Witt-
gensteins konnte sich zum bereits dritten
Mal in Folge das erste Staffel-Team der
Grundschule Erndtebrück mit einer Zeit
von 13:37 Minuten den Sieg sichern. Nur
neun Sekunden später erreichte der letzte
Läufer der Grundschule ,,Unterm Heili-
genberg" Elsoff das Ziel. Beide Teams

durften bei der Siegerehrung die von der
Siegener Zeitung gestifteten Preise vom
LG-Vorsitzenden Bernd Fuhrmann ent-
gegen nehmen.

Der dritte Podestplatz ging an das Team
der Grundschule Dotzlar. Nicht weniger
spannend verlief der anschließende Wett-
streit unter den vier Teams der weiterfäh-
renden Schulen. Einen deutlichen Vor-
sprung konnte sich zu Beginn das Team
der Bad Berleburger Realschule erlaufen.
Die Führung war nicht von Dauer, die Läu-
fer des Städtischen Gymnasiums Bad
Laasphe und des Johannes-Althrrsius-
Gymnasiums Bad Berleburg holten zügig
auf. Zum Schluss erreichte das Team der
Realschule jedoch vier Sekunden vor den
Bad Laaspher Schüern das Ziel. Die Plat-
zierungen der Schulstaffeln im Überblick:

> 8 x 400 Meter: 1. Grundschule Erndte-
brück I, 13:37 Minuten; 2. Grundschule

"Unterm Heiligenberg" Elsoff, 13:46 Minu-
ten; 3. Grundschule Dotzlar, 14:08 Minu-
ten; 4. Burgfeldschule n, L4:12 Minuten; 5.
Grundschule -Im Odeborntal" I, 1{:15 }[i-
nuten; 6. Gnrndschule Berghausen" 14:19
Minuten; 7. Grundschule Erndtebrück tr,
14:33 Minuteu 8. Grundschule .Im Ode-
borntal" II, 14:54 Minuten; 9. Burgfeld-
schule I, 15:31 Minuten.

) 8 x 1000 Meter: 1. Realschule Bad
Berleburg, 25:37 Minuten; 2. Städtisches
Gymnasium Bad Laasphe, 25:47 Minuteq
3. Johannes-Althusius-Glmnasium L 26:00
Minuten; 4. Johannes-Althusius-Gymaa-
sium II, 27:54 Minuten.

über den Hauptlauf in der Bad Berle-
burger Stadtmitte berichtet öe SZ in der
morgigen Ausgabe noch ausführlich.


